 Tyrannen gab es immer schon
quia pro de Deus – factus est homo -
et in terra pax

282
Befreit nun vom Tyrannen

von seines Schwertes Joch.
Der Herr hat mich erhöret

ich lob dich – großer Gott.

Befreit von Seelenqualen

 von Unbill bösem Wort.
Befreit nun von Schikanen 

Alle schwere Last, nun fort.

Wer glaubt, dass er allmächtig

und tut was - ihm - gefällt,
wer Menschen unterdrücket
der nimmt ein rasches End.
Der, der dem Herrn gelästert

nicht lebt nach seinem Wort

der blind die Macht missbrauchet

den fegt der Herr hinfort.

Die Macht - sie endet schnelle

doch ewig lebt der Herr

der schützt die, die ihn ehren 

ich lob dich großer Gott -.

Peter Leitheim 
